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SV Wilkenburg gegen den SC Hemmingen-

Westerfeld und SV Eintracht Hiddestorf gegen die

SV Arnum - diese zwei Hemminger Lokalderbys

stehen im Mittelpunkt des 13. Spieltages der Staffel 3

der Kreisliga.. Unter dem Motto "Alles geht, nichts

muss" geht der SV Wilkenburg in das Lokalderby gegen

Tabellenführer SC Hemmingen-Westerfeld. SVW-

Trainer Andreas Fromme ist mit der derzeitigen

Momentaufnahme zufrieden. Die Mannschaft kann das

Spiel daher unbelastet und ohne Druck angehen. Die

Gastgeber wollen ihren Gegner mit der einen oder

anderen taktischen Umstellung überraschen, sich nicht

verstecken und aktiv nach vorn spielen. Mit Tim

Niemeyer und Maik Zierold stehen zwei Stammspieler

nach wochenlanger Verletzungszeit wieder

uneingeschränkt zur Verfügung, hinter dem Einsatz von

Rafael Niespor steht noch ein Fragezeichen, seine

Nominierung in den Kader wird sich erst beim

Abschlusstraining entscheiden. Definitiv ausfallen wird Marouane Sabir aus familiären Gründen. Ansonsten werden auch in

diesem Spiel wieder 2 Spieler aus der derzeitigen A-Jugend in den Kader rutschen. Die Gäste aus Hemmingen-Westerfeld

wissen genau, was ihnen in Wilkenburg blühen könnte. "Für mich ist der SV Wilkenburg eine Spitzenmannschaft dieser Liga,

und die werden nach ihrem Pokalsieg gegen die SV Arnum alles versuchen, auch uns zu ärgern", sagte heute SC-Kapitän

Ali Kara. "Aber wir spielen auf Sieg, wollen unsere fünf Punkte Vorsprung halten, doch größte Vorsicht ist geboten. Uns

steckt die 2:3-Niederlage vergangene Saison in Wilkenburg noch bestens im Gedächtnis." Fehlen werden dem

Tabellenführer Mustafa Akcora, er ist nach der 5. Gelben Karte gesperrt. Zudem ist Maximilian Bösche angeschlagen, sein

Einsatz entscheidet sich erst kurz vor dem Anpfiff.Die Vorzeichen für das Derby zwischen dem SV Eintracht Hiddestorf und

der SV Arnum sind klar: die Gäste gehen als deutlicher Favorit in die Partie. Trotzdem will Gäste-Trainer Tobias Brinkmann

von den Rollenverteilungen nichts wissen: ?Welche Mannschaft der Favorit ist, interessiert mich nicht. Wir müssen auf uns

schauen und zusehen, dass wir unser Potenzial ausschöpfen. Wenn wir das tun, dann spielen wir auch erfolgreich.?

Personell hat Brinkmann alle Spieler an Bord, lediglich der Einsatz des angeschlagenen Lars Jordan ist fraglich. Da sieht auf

Seiten der Eintracht ganz anders aus. ?Wir haben extreme Personalprobleme. Einige verletzte Spieler, zudem fehlen noch

bis zum 15. November die drei gesperrten Spieler. Das macht es für uns im Moment nicht leicht, eine schlagkräftige

Mannschaft auf den Platz zu bekommen?, sagt Eintracht-Trainer Heiko Schöndube. Deshalb würde er einen Punktgewinn

schon als Erfolg werten. ?Wir wollen das Beste aus dem Spiel herausholen, da werde ich mir auch taktisch noch etwas

einfallen lassen?, sagt Schöndube. Nach dem überraschenden 4:3-Sieg Sonntag beim Tabellenzweiten TuS Harenberg stellt

sich TSV Pattensen II beim TSV Goltern vor - wieder eine schwere Angelegenheit für die Mannschaft um Trainer Mirko

Dreesmann. Der ist allerdings bis Sonntag noch im Urlaub und wird erneut von Ko-Trainer Oliver Bock vertreten. Die TSVer

fahren personell in Bestbesetzung nach Goltern. "Wir wollen an die gute Leistung in Harenberg anknüpfen und hoffen auf

das nächste Erfolgserlebnis", sagte Bock. Spiel eins nach Trainer Jörg Möhle: der BSV Gleidingen will sich Sonntag

sicherlich die Punkte im Lokalderby bei der SpVg Laatzen holen. Und die Gleidinger fahren mit der Empfehlung ihres 8:2-

Sieges vergangenen Sonnabend über den SV Weetzen in den Sportpark auf der Dehne. Wie berichtet hat sich der BSV-

Abteilungsvorstand dazu entschlossen, Jörg Möhle zu entlassen. Interimstrainer Daniel Kern fährt zuversichtlich nach Alt-
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Laatzen, personell hat er keine Nöte. "Die Mannschaft hat gestern sehr gut trainiert, brennt auf dieses Spiel." Kern weist

zudem darauf hin, dass René Seemann, David und Steven Kahl im Sommer aus Laatzen zum BSV gewechselt sind. "Allein

deshalb ist es eine pikante Begegnung." Die Zielsetzung der Gäste? "Gemessen an der Tabellensituation sind wir der

Favorit, und so wollen wir uns auch präsentieren." Die Gastgeber dagegen gehen mit zuletzt zwei 0:4-Niederlagen in dieses

Lokalderby. Ko-Trainer Nils Noormann: "Es ist nicht leicht, diese junge Mannschaft wieder aufzubauen, die Köpfe hängen

runter." Trotzdem komme das Lokalderby gegen die BSVer nicht ungelegen. "Wir freuen uns vor allem auf unsere

ehemaligen Spieler Steven und David Kahl sowie René Seemann", betont Noormann. Personell hat der Gastgeber keine

großen Sorgen, lediglich der gelb/rot-gesperrte Martin Adamczewski darf nicht dabei sein. Benjamin Prosenbauer muss

Sonntag nicht arbeiten, er ist mit von der Partie, und er könnte den Gegner ab und an vor Probleme stellen.In der Staffel 1

muss der FC Rethen beim TSV Engensen spielen und hofft auf eine Überraschung. Der TSV Engensen spielt in dieser

Saison nicht die zu erwartende Rolle, und deshalb rechnen sich die Gäste etwas aus. Personell haben die FCer aus Rethen

keine Probleme, beim gestrigen Training waren alles aus dem Kader dabei.


